
Skandal und Wahrnehmungsstörung im Bauausschuss? 
 
Das am Dienstag im Bauausschuss von CDU und Freie Wähler durchgewunkene 
Vincentiusprojekt ist eine Lehrstunde für die wichtigste Frage, die sich alle Bürger vor dem 
25. Mai stellen sollten: Vertreten mich meine Stadträte wirklich? Oder machen Sie sich zu 
Erfüllungsgehilfen Einzelner, wenn offensichtlich ist, daß die Mehrheit der Bürger in Baden-
Baden gegen die geplante Luxusbebauung Vincentiusareal sind? Was spricht gegen eine 
Vertagung der Entscheidung in die Ära des neuen Gemeinderates nach dem 25. Mai? 
Nichts, außer es müssten vielleicht vor der Wahl noch bestimmte Interessengruppen bedient 
werden? Etwa die Firma Ideal Wohnbau GmbH vom CDU-Stadtrat  Christian Mussler, die 
jetzt dort bauen wird? Ist doch klar, daß Christian Mussler auch im Bauauschuß sitzt. 
 
Haben CDU und Freie Wähler Angst vor Änderungen der Mehrheitsverhältnisse im 
Gemeinderat, daß sie so vehement für das Projekt eintreten und es noch vor den Wahlen 
durch alle Gremien durchpeitschen? 
 
Die Freien Bürger für Baden-Baden (FBB) freuen sich über die neue Haltung der SPD und 
der FDP. Mit ihrem Boykott der Bauausschußsitzung und den Gegenstimmen zusammen mit 
den Grünen zum Vincentiusprojekt im Bauausschuss keimt Hoffnung auf, daß die Bürger 
und vielen Gegner der dort geplanten monströsen Luxusbebauung endlich gehört werden. 
Trotzdem, entscheidend ist die Gemeinderatssitzung am 12. Mai. Denn dann stimmen alle 
Stadträte ab. Werden dann die Stadträte von SPD und FDP weiterhin stehen oder umfallen? 
Das wird die letzte Lehrstunde für die Bürger, zu schauen und zu hören, wen man wieder 
oder nicht mehr wählen sollte. Die Sitzung ist öffentlich. Vorab gibt es die Bürgerfragestunde 
zu Beginn der Sitzung. 16.30 Ratssaal im Rathaus.  
 
Als Affront müssen allen sachlich und kritisch agierenden Bürger die Aussagen von CDU-
Stadrat Klaus Bloedt-Werner in der gestrigen Sitzung des Bauausschusses aufstoßen. Zwei 
Hand voll, die Rabbatz machen, die Mehrheit der Bürger sei einverstanden??? Wir nennen 
das Wahrnehmungsstörung! Die Mehrheit der Baden-Badener will eine andere Lösung für 
das Vincentiusgelände. Spätestens bei den Wahlen werden sie es den Stadträten von CDU 
und Freien Wählern zeigen.  
 
Und letztendlich stellt sich auch die Frage: Ist ein Stadtrat aus dem Rebland als Vorsitzender 
des Bauausschusses in der Lage, die Baden-Badener Baukultur und Stadtentwicklung zu 
respektieren und zu lieben? Mag er die Baden-Badener? Die Art und Weise, wie Klaus 
Bloedt Werner des öfteren über deren Bürger spricht, lässt uns zweifeln. 
 

 
Marianne Raven 

Pressesprecherin 
 

Freie Bürger für Baden-Baden e.V. 
Lichtentaler Str. 13 
76530 Baden-Baden 


